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PERCUSSION
ENSEMBLE

Kroumata Percussion I
Cage/Cowell/Lundquist/Taira
BIS-CD 500232/LP232
Kroumata Percussion II
mit Manuela Wiesler (Flöte)
BIS-CD 500272/LP272
Kroumata Percussion III
mit Keiko Abe (Marimba)
BIS-CD 500462 (alle DDD)

LESERFORUM

B l u m e n au f
v e r w a c h s e n e n
P f a d e n
Zur Rezension der Serie
„Österreichische Musik der
Gegenwart" (Heft 1/90)

Es ist erfreulich, daß nun
auch endlich die moderne
österreichische Musik durch
die Schallplatte zur Kennt-
nis genommen wird. Leider
bleibt es bei einer recht un-
verbindlichen Aufzählung
der Titel - eine inhaltliche
Auseinandersetzung fehlt.
Bei vielen Komponisten mag
es sich um „Professoren und
Aktivisten in einschlägigen
Kunst- und Komponisten-
gremien " handeln - was aber
durchaus nicht bedeutet, daß
hier schlechte Musik zu hö-
ren ist. Man muß nur beden-
ken, daß es in Österreich eine
ziemlich ungebrochene Tra-
dition spätromantischer Mu-
sik gibt, die sich abseits aller
modernistischen Strömun-
gen hält und leider kaum die
Gelegenheit ha t, ein größeres
Publikum zu erreichen.
Wenn hier die Schallplatte
einspringen kann, so soll das
nicht als subventionsver-
schlingendes provinzielles
Unternehmen dargestellt
werden — es kann sich durch-
aus lohnen, gelegentlich vom
Pfad der Modernität abzu-
weichen.

Wenig bekannt sind die
Dokumentationsplatten des
Österreichischen Rund-
funks, die leider nicht im
Handel erhältlich sind. Eini-
ge davon haben mich auf ver-
schlungenen Wegen erreicht,
und hier gibt es auch wieder
Krenek (Aufnahmen aus dem
Steirischen Herbst 1980, Nr.
auf der Platte 120 423); auch
die „Spiegel" von Friedrich
Cerha sind auf diese Weise
der Öffentlichkeit vorent-
halten. Wer wissen will, wo-
zu die österreichische Spät-
romantik fähig ist, soll sich
das „Adagio espressivo" von
Walter Nußgruber (SPR 140)
und Stücke von Richard
Maux (Orchesterlieder und
„Die Flucht der Heiligenfi-
guren " aufKKM 3051 -1) an-

hören. Es ist und war nicht
ganz einfach, zu diesen Auf-
nahmen zu kommen: Was
nicht im Bielefelder Katalog
(für viele Schallplatten-
handlungen die einzige In-
formationsquelle) steht,
wird leider auch nicht zur
Kenntnis genommen. Man
muß daher fürchten, daß
auch Maximilian Kreuz (HA
HA CD 1014) nicht weiter
bekannt wird. Das, was man
in den Konzertsälen zu hören
bekommt, ist eben noch nicht
alles, und Blumen blühen
auch auf verwachsenen Pfa-
den. Richard Schrodt, Wien

N i c h t s o
bege i s te r t
Zur Rezension der Capriccio-
Einspielung von Glucks „Or-
pheus" (Heft 11/89)

Auch in anderen Publika-
tionen ist diese Aufnahme
hochgelobt worden. Aller-
dings bin ich nicht so begei-
stert wie Herr Pluta und an-
dere. Klangtechnisch ist die
Aufnahme super, aber trotz-
dem gefällt mir die alte Mo-
no-Aufnahme mit Ferenc
Fricsay viel besser. Mag ja
sein, daß die Orpheusrolle
für Kastraten geschrieben
wurde, aber mir gefällt das
nicht. Vor allem würde mich
sehr interessieren, welche
„Wiener Fassung" denn nun
richtig ist. Fricsay spielt
zeitweise ganz andere Noten,
und es ist trotzdem auch eine
„Wiener" Version. Ich kom-
me jetzt echt ins Schleudern.
Und Rita Streich als Amor ist
unübertrefflich. Hoffentlich
bringt aber nun die DG als
Alternative die alte Fricsay-
Version auf CD auf den
Markt.

Jochen Feeder, Worpswede

Die Redaktion
behält sich Kürzungen

der Leserbriefe vor

DELWEISS RECORDS o

Die Kammermusik
mit Klavier von
Robert Schumann
Eine warme, leidenschaftliche
Thematik, Großartigkeit der
Form und die Wichtigkeit der
Themen charakterisieren die
verschiedenen Momente der
Produktion dieser
Kammermusik, in der verstreut
Elemente seltener Poesie und
expressiver Prägnanz zu finden
sind.

.SCHUMANN £
f ThMtiMitxrMtw with l>iani>-\ i>/./

xVIOÜNMONArKN
omp'J&nm.'i

anid l.evy

»las C hu machen«.o

SCHUMAJ
The Chjmber0ust'mÖi Fi
MÄKCHLNER^HLUNCEN OR132*
IJRhl ROM
AOAGIO l I N D J M I E G R O O1I7O
FAr. 1 ASILbTgCKE OE73

Ä

I
i Uaniel Cetfy piano
{'Nicolas Chumachenco v
f AntOIW Morf clarinet

Pietro Bopgonovo oboe
Marcello Rdta hörn

DANIEL LEVY, Klavier
NICOLAS CHUMACHENCO,
Violine, Viola
ANTONY MORF, Klarinette
PIETRO BORGONOVO, Oboe
MARCELLO ROTA, Hörn

ED 1011 VOL. 1
VIOLINSONATEN op. 105 & op. 121
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